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Von dem als Acker genutzten und beim landw . Gelände einbegriffenen Theile waren beſtelltmit Winterroggen 2102 ha , mit Sommerroggen 169 ha , mit Hafer 655 ha , mit Kartoffeln
626 ha , mit Buchweizen 77 ha , mit ſonſtigen Früchten 71 ha . Nach den obigen Zahlen waren
von den Reutbergen 6,2 /½ als Ackerfeld , 0,5 ½öals Wieſe , 440 ĩ, als Weide genutzt , 35,70
mit Holz beſtanden und 13,6 ungenutzt , während vom Hackwald 6,7 % mit Feldfrucht angebaut
und. 93,3 % mit Holz beſtanden waren .

Die geſammte landwirthſchaftliche Fläche ( ohne Reutfeld und Hackwald) ,

1865/85 1885 1886
betrug aa EN E a A A 835 300 837 000 885 000
davon war nicht angebauter Ackertrtrtrtr SIA RUR 29 780 24 090 24 890

Wenn zu den übrig bleibendeeen . 805 520 812910 810 110
er gröfte Shetl wer niht über Somiter bearbefteten Vrah ce
( 8600 ha ) mit 2500 ha als beweidet , folglich landw . genügt und
die beweideten Reutberge zuſammen in runder Zahl mit . . 28 000 28 000 28 000
hinzugerechnet werden , ſo ergiebt ſich die geſammte landwürth —

A:

ſchaftliche Nutzungsfläche zu . . 833,520 840 910 838 110

Läßt man die ſtändigen Weiden , die Gras - und Obſtgärten und den Kaſtanienwald außer
Betracht , ſo bleibt als Fläche , welche eine landwirthſchaftliche Erndte im engeren Sinne trägt ,

( angebauter Acker, Wieſe , Rebland 754 190 763 050 761 430 ha
und unter Zuſchlag der Nachfrüchte mit . . . 71360 67 550 74 880 ha
als landwirthſchaftliche Erndtefläche im engeren
Sinne . Q i 825 490 830 600 8836 260 ha
Auf dieſe letztere Fläche bezieht ſich die auf Seite 86/87 enthaltene Hauptüberſicht über die

Flächen und Erträge der Kulturgruppen für ſämmtliche Erhebungsjahre .

2. Die Erndte .

Die Erndte des J . 1886 war im Ganzen günſtig ; nach den allgemeinen Erndteberichten
( Band V. Jahrgang 1887 Nr . 2 S . 21 ff. ) ſteht ſie auf der Stufe 3,3 , ſomit über dem 22jäh⸗
rigen zu 4,2 berechneten Durchſchnitt , was den unten angegebenen Werthziffern entſpricht .

Für die einzelnen hauptſächlichen Fruchtarten war die relative Ç rgiebigkeit oder der
mittlere Ertrag vom ha im Jahre 1886 :

1865/86 1886 größer 1865/86 1886 größer100 kg um 0% poci 100 kë um OyMEER : aduan O S A 124 ＋ 858
|

Cichorien . . . 154 167 HingaD a a a E R 13,8 ＋ 9,0 Zuckerrüben 201 226 ＋ 12,4
MOL ESE, POAN URG 113 ＋ 7,6 Runkelrüben . 189 198 +. . 4,8CMSS TONTO a 15,0 J 16,8 Stoppelrüben 59,8 83,6 ＋ 39,8GAE R ae aa a LOT 12,6 + 17,8 Wiefmol uah 44,9 48,8 4 -8,7Wintermiſchfrüchte . . 11,6 12,6... 8,6 E E Slom . 6,4Sommermiſchfrüchte . 10,1 10,6. - + 5,0 e t A 15,0 17,0 } 18,8Hülfenfrühte . 8,9 9,5 e 6,7 Giy . nap 17,7 180 + 1,7KAONE . e Das IE as V9j6 82,3 + 81
KU aar T Nog BUN 45,4 ＋L 15,8 geringer
CEE S a A01 54,1 + 17,8 HAES oa NA A 14,0 13,86 — 2,0
GISIN R i eT a T 888 834,1 - + 19,6 MDEE aA EN Ea 8,0 61 > — 28,8
OEREN E STi 8,2 9,1 oet- 11,0 KAN Or Ea Ap 15,5 15,4709 06
OUER E EN AT 18 3,7 82,1 SE e easa p a LIBE 155 — 16,7
FABS h e n 1,6 2,0 ＋ 25,0 ME ee a Rh 27a 14,1 —48,0

Die abſolute Ergiebigkeit oder der geerndete Geſammtertrag der einzelnen hauptſäch⸗
lihen Kulturen deg J . 1886 war im Vergleich zum 22jährigen Durchſchnitt :

an größer um 100 kg, um % an größer um 100 kg, um/ / an geringer um 100 kg, um
Weizen . . . 69 900 4 17,2 Gichorien . . . 119 800＋ . 39,2 Mais . . 7400 — 18,3
Roggen . . . 34 700 ＋ 7,7 Runkelrüben . . 1 194 000 ＋ 29,0 Hülſenfrüchte . . : 810 — 17 ,
Oerfte a ıı e 109800 + 14,4 | Gtoppefrūðen . . 1287 000 + 411feps . . > | 20900 — 528
Wintermiſchfrüchte 31000 ＋ 12˙5 Wieſen . . . 1 019 000 ＋ 12 , Tabak 3 200 — 3,5Hafer . . . 198 300 ＋ 32,44 Heunun . 591 000 ＋ 10,0 Hanf 6760 — 40,0
Kartoffeln . . . 332 000 + 4,9 „ Dehnd . . . 426 000 ＋. 1,o Flachs . 440 — 29,8Klee . . . . 169 000 10,0 Stro . . . 33 530 4+ 0,6 ] Zuckerrüben . . 142 900 — 36,1
Luzerne . . 210 800 ＋ 24,3 geringer Kraut . 78 000 — 21,4Eſparſette . . 48 000 J＋ 15,5 Spels .. . . 63 000 — 6,Wein (Hekioller) 283 710 — 48“4
Hopfen . . . 11 900 + 66,1 utii ,Sommermiſchfrüchte 12 700 — 12,8Obſt 289 400 — 26,5
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Die Verſchiedenheit des Prozentfatzes bei den einzelnen Fruchtarten in den beiden Ueberſichten
iſt die Folge der Veränderungen in der Größe der Anbaufläche .

Um der Bedeutung der Erndten der einzelnen Jahre einen vergleichbaren Ausdruck zu geben ,
wurden im früheren den Erträgen der größeren Kultur - und Fruchtgruppen feſte , den Durch —
ſchnittspreiſen der damaligen Periode des ſiebenten Jahrzehnts , entſprechende Geldwerthe bei —

gelegt , indem man davon ausging , daß die dadurch berechneten Erndtewerthe ein richtigeres Bild
von dem Steigen und Fallen der landwirthſchaftlichen Ergiebigkeit geben , als die nach den ſchwan⸗
kenden Preiſen der einzelnen Jahre berechneten Werthe und eine anſchaulichere und mindeſtens
ebenſo genaue Vorſtellung von der Veränderung des Bodenertrags wie die auf Mengen einer be —

ſtimmten Fruchtart (3. B. Roggen ) zurückgeführten Erndtewerthe . Die einmal angenommenen
Einheitspreiſe zu ändern empfiehlt ſich mit Rückſicht auf die Vergleichbarkeit nicht , wenn ſchon die

Preiſe einiger Fruchtarten in den legten Jahren ſich abweichend geſtaltet haben . Demnach ſind
auh bie Erndtewerthe für 1886 nach den bisher angenommenen Preifen berechnet worden : der ein -

fahe Bentner zu 50 kg Körner und Hülſenfrüchte 6 fl., Stroh und Kartoffeln 1 fl., Heu 1 fl. 30 kr. ,
Futterrüben 24 kr. , Oelſamen 10 fl. , Tabak 15 fl . , Hopfen und Hanf 50 fl. , Flachs 60 fl.,
Cichorien und Zuckerrüben 36 kr. , Kraut 2 fl., Obft 3 fl. und der Hektoliter Wein 12 7/ fl. Die
ſo berechneten Erndtewerthe ſind die folgenden :

Durchſchnitts⸗ Werth der Durchſchnitts⸗ Werth der
werth ber Erndte Unterſchied werth ber Erndte Uuterſchied

SELYO von 1886 in 6095%
n

von 1886 in
in 1000 in 1000 4 1000 „4 „½ in 1000 in 1000 M 1000 M h

Körner - und |
Oelgewaͤchſe 1580 790 — 700 — 52,5

Hülfenfrüdte . 76300 84000 + 7700 - 101 Cichorien . 630 880 - 250 ＋ 39,7
Stroh . . . . 19000 19200 4 200 - 4 11 Zuckerrüben . 810 520 — 290 — 35,8
Kartoffeln . . 28100 24200 - + 1100 + 4,7 Korbweiden — 20 + 20 —
Heu und Futter . 60400 69000 ＋ 8600 ＋ 14,2 | Kraut u. Gemüfe 2300 1800 — - - 21,7
Futterhackfrüchte . 10 400 14000 + 3600 - 4 34,6 - | Wen . . . . 12700 6600 — 6100 — 48,0
Handelsgewächſe 15 200 14800 — 400 — 2,6 | Ot . . . . 11200 8 300 —2900 —25,9

und zwar: Tabak 5 650 5 500 — 150 — 2,7 Weidegang und
Hanf , 2880 1740 — 1140 —39,6 Sonftiges . 000 7000 — — —
Flachs 310 220 — 90 — 29,0 i i Eo e ee , , .F
Hopfen . 3 340 3190 H 1790 53. 6 im Ganzen 237 600 248 900 ＋ 11 300 ＋ 4,8

Der geſammte Werth der Erndte von 1886 übertrifft hiernach den Durchſchnitts⸗
werth der Erndten der 22 Erhebungsjahre um 11,3 Millionen Mart oder um 4,8 f . Getreide,
Kartoffeln , Heu und Futter , Stroh , Futterrüben und Kraut ſtehen , zum Theil erheblich , über ,
Handelsgewächſe , Wein und Obſt , letztere erheblich , unter dem Durchſchnitt .

Die Werthe der Erndte der einzelnen Jahre der Beobachtungsperiode und die ſich daraus

ergebenden durchſchnittlichen Werthe des Ertrags von einem Hektar landwirthſchaftlicher Fläche ſind
in folgender Ueberſicht vergleichend zuſammengeſtellt :

e des über oder untet pdh —— "h des über ober unter OAE
EE an Durch⸗ Durchſchnitt werth Durch⸗ Durchſchnitt werthin Mill. ó vom ha in Mill. i i o Yom ha

M ſchnitts um Mit . M M M ſchnitts um Min. M. ½, É
1865 255,5 1075 - + 179 - + 75 3807 1877 209,2 88,0 — 28,4 — 12,0 251
1866 246,6 1038 + 90 + - 3,8- 296 | 1878 246,2 103,6 ＋ 8,6 +` 3,6 295
1867 249,3 1049 ＋L 11,7 ＋ 49- 299 1879 219,7 92,5 — 17,9 —' 7,5 268
1868 268,1 1128 - + 30,5 + 12,8 822 | 1880 282,7 97,9 — 4,9 — 2,1 278
1869 246,8 103,9 - + 92 + - 39 "296 1881 227,4 95,7- —' 10 ; 2 —' 43 - 27i
1870 281/3 977 — 6,3 — 2,7: "978 1882 214,3 90,2 — 23,3 — 9,8 254
1871 223,4 94,0 —14,2 — 6,0 268 1883 256,1 107,8 : - 185 7,3 3805
1872 222,4 93,6 —15,2 — 6,4 2867 1884 243,8 102,6 . + 6,2 ＋ 2,6 291
1873 2086 87,8 — 29. 0 1212 “250 | 1885 264s ° 1IL4 Ų 272 $ 114 316
IA ADAR

niu
LRS iiri 16ra aa 080a idg : > gadig |ota aet ODI Eg AA agg

1875 2814 110,0 - + 23,8 + 10,0 318 È
WIE- Ah 61 ,p hinna g Ul igy OOA Durchſchnttt

2676 —d

Die vorſtehenden Zahlenreihen zeigen zu Anfang eine Folge von 5 guten , den Durchſchnitt
übertreffenden Jahren , ſodann eine nur zweimal 1874/75 u. 1878 unterbrochene Folge von 10 mehr
ober weniger ungünſtigen Jahren ; mit 1883 tritt eine Wendung zum Beſſern ein, die nun 4 Jahre
angehalten hat . Unter den 22 Beobachtungsjahren nimmt das Jahr 1886 den 8. Rang ein .

FKarlsruhe . —Drut der Chr . Fr . Mülltriſchen Hofbuchrrucere
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